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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 104/2013                 Erfurt, 21. Mai 2013 

Ausgaben der Thüringer Kommunen für den Umwelt- und Naturschutz 
 

Nach den Rechnungsergebnissen 2011 betrugen die Bruttoausgaben der Thüringer Kommunen für 

die Bereiche Umwelt- und Naturschutz 34,6 Millionen Euro und stiegen gegenüber dem Jahr zuvor um 

0,3 Millionen Euro leicht an. Damit haben die Ausgaben für die Bereiche Umwelt- und Naturschutz 

einen Anteil in Höhe von 0,5 Prozent an den Bruttoausgaben des Gesamthaushaltes, die im Jahr 

2011 insgesamt 6 378,6 Millionen Euro betrugen. 

 

Nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik wurden 27,7 Millionen Euro für das Personal 

ausgegeben und damit 0,1 Millionen Euro mehr als im Jahr zuvor. 

 

Die Ausgaben für Unterhaltung und Bewirtschaftung der Grundstücke und Gebäude stiegen im Jahr 

2011 um 0,2 Millionen auf 1,5 Millionen Euro an. Dagegen sind die weiteren Verwaltungs- und Be-

triebsausgaben geringfügig auf insgesamt 1,1 Millionen Euro gesunken und die sonstigen Geschäfts- 

und Sachausgaben blieben mit 1,3 Millionen Euro konstant im Vergleich zum Jahr 2010. 

 

Ein leichter Anstieg ist bei den Sachinvestitionen (Baumaßnahmen und Erwerb von Sachanlagen) zu 

verzeichnen. Im Jahr 2011 wurden insgesamt 1,1 Millionen Euro für Sachinvestitionen aufgewendet 

und damit 0,2 Millionen Euro mehr als im Jahr zuvor. 

 

Die Bruttoeinnahmen sind im Jahr 2011 mit insgesamt 8,2 Millionen Euro um 1,7 Millionen Euro gerin-

ger ausgefallen als im Jahr 2010. Der Rückgang ist bei den Zuweisungen und Zuschüssen für laufen-

de und investive Zwecke sowie Erstattungen zu verzeichnen. Hier betrugen die Einnahmen im Jahr 

2011 nur noch 5,1 Millionen Euro (2010: 7,1 Millionen Euro). 

 

Bei der Einnahme von Gebühren in Höhe von 2,8 Millionen Euro ist im Vergleich zu 2010 ein Anstieg 

von 0,2 Millionen Euro zu verzeichnen. 
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